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Postulat Spörri Angelina und Mit. über die Förderung von zahlbarem studenti-

schem Wohnraum im Kanton Luzern  

eröffnet am 27. Oktober 2025 

Der Regierungsrat wird beauftragt zu prüfen, wie der Kanton Luzern die Schaffung und die 

Förderung von bezahlbarem Wohnraum für Studierende gezielt unterstützen kann. Dabei soll 

insbesondere geprüft werden, wie eine verstärkte Zusammenarbeit zwischen dem Kanton, 

den Gemeinden, den Luzerner Hochschulen und deren Studierendenorganisationen, privaten 

Anbietern, Stiftungen und Wohnbaugenossenschaften möglich ist. Zudem fordern wir eine 

Überprüfung, ob sich kantonseigene Liegenschaften oder ungenutzte Flächen für studenti-

sches Wohnen eignen und ob gesetzliche oder planerische Anpassungen – etwa bei der Um-

nutzung von Büroflächen oder bei Zonenvorschriften – zur Verbesserung der Wohnsituation 

beitragen können. Weiter soll die Regierung aufzeigen, ob und in welcher Form der Kanton 

finanzielle oder infrastrukturelle Unterstützung für Projekte zur Schaffung von zahlbarem stu-

dentischem Wohnraum leisten kann. 

 

Begründung:  

Der Kanton Luzern hat sich in den letzten Jahren zu einem bedeutenden Bildungsstandort 

entwickelt. Die Zahl der Studierenden an den Luzerner Hochschulen (Universität Luzern, 

Hochschule Luzern, Pädagogische Hochschule, Hotelfachschule und Weitere) steigt kontinu-

ierlich. Gleichzeitig ist der Wohnungsmarkt – insbesondere im Segment der Einzimmerwoh-

nungen und günstigen Wohnungen für Wohngemeinschaften – angespannt, was speziell Stu-

dierende trifft. Hinzu kommt, dass langjährige Mietparteien oft von stabilen Mietpreisen pro-

fitieren, während Wohngemeinschaften (WG), die von Studierenden intensiv genutzt werden 

und bei denen es regelmässig zu Mieterwechseln kommt, deutlich anfälliger für Mietpreis-

steigerungen sind. Die bestehenden Angebote an studentischem Wohnraum decken insbe-

sondere im Vergleich zu anderen Kantonen mit Hochschulstandorten nur einen Bruchteil des 

Bedarfs ab. Eine koordinierte Strategie mit dem Kanton, den Gemeinden und den Bildungsin-

stitutionen ist notwendig, um die Attraktivität des Bildungsstandorts Luzern zu sichern, die 

Wohnsituation für Studierende zu verbessern und ihnen somit eine bezahlbare Wohnper-

spektive zu bieten. 
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